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Herren Kreisoberliga

TTSG Sörgenloch/Zornheim IV : TSG Drais III 
Dienstag, 05.12.2023, 19:30 Uhr

Stahmann fixiert zwei Punkte für die TTSG Sörgenloch
/Zornheim IV

Im Spiel der Herren Kreisoberliga traf die TTSG Sörgenloch/Zornheim IV am Dienstag, den 05.
Dezember im 10. Saisonspiel auf die TSG Drais III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Kappler, Müller und Stahmann. Erstaunlich war, dass die TTSG Sörgenloch/Zornheim IV diese
Partie mit einem und die TSG Drais III mit einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewannen Juretzko / Kappler die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Schüler / Philipps zeigten Müller / Stahmann
ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Christian Müller gewann
gegen Harald Schüler mit 3:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Christoph Juretzko seinen Gegner
Jürgen Haug beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Markus Kappler war im Einzel gegen Thomas Thesen
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen
Prozess machte Dominik Stahmann beim 11:7, 11:7, 11:8 mit Heiko Philipps. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Beim 3:0 gegen Jürgen Haug fand Christian
Müller von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
Christoph Juretzko bei seiner Niederlage gegen Harald Schüler. Mit dieser Niederlage liegt Juretzko
nun bei einer Einzelbilanz von 10:10 seit Beginn der Spielzeit. Markus Kappler holte daraufhin mit
einem 11:5, 11:7, 6:11, 11:8 gegen Heiko Philipps einen Punkt für sein Team. Mit diesem Sieg
verbesserte Kappler seine Bilanz auf 11:7 in dieser Saison. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Die richtige Herangehensweise hatte Dominik Stahmann beim wenig
später folgenden 3:0-Sieg gegen Thomas Thesen von Beginn an. Nach diesem Einzel steht
Stahmann somit bei 13 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
These ein 0:2 ausweist. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.01.2024 gegen die SG
VFB Bodenheim/TuS Gau-Bischofsheim, während die TSG Drais III am 10.01.2024 gegen den TV
Dienheim antritt.

 Statistik:
 TTSG Sörgenloch/Zornheim IV

Doppel: Juretzko / Kappler 1:0, Müller / Stahmann 1:0 
Einzel: C. Müller 2:0, C. Juretzko 1:1, M. Kappler 2:0, D. Stahmann 2:0 

 TSG Drais III
Doppel: Haug / Thesen 0:1, Schüler / Philipps 0:1 
Einzel: J. Haug 0:2, H. Schüler 1:1, H. Philipps 0:2, T. Thesen 0:2
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